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Donnerstag den 6 November 1873

Zur Tagesgeschichte
Berlin November Se Majestät der Kaiser und

König sind leider durch den Erkältungszustand verhindert
Msen die St HubertnsJagd in Allerhöchst eigener Per
son abzuhalten und werden auch den Letzlinger Jagden
och nicht beiwohnen können obgleich die Hebung des Un

wohlseins unverkennbare Fortschritte macht

Der Staals Anzeiger enthält die Königliche Ver
ordnung wegen Einberufung der beiden Häuser des Land
iazes der Monarchie für den 12 d MtS

Bei der Militärbehörde sind mehrfach Gesuche
m Beurlaubung von Offizieren nsch dem spanischen Kriegs
schauplätze eingegangen der Regel nach jedoch abschläglich
beschieden worden Erst kürzlich wurde von einem Offizier
welcher als militärischer Berichterstatter von einer größeren
hiesigen Zeitung gewonnen worden war ein solcher Antrag
MM vom Divisionskommando indeß zurückgewiesen

In einer Zuschrift an die Germania aus Posen
wird auf das Bestimmteste geleugnet daß der Erzbischos
Ledochowski als Primas von Polen nach Galizien oder nach
anderen Theilen des ehemaligen Polens hin Verfügungen
aus Rom vermittelt habe

Auf die Antwort des Kaisers vom 3 September
soll abermals ein Brief des Papstes eingetroffen sein So
melden einige Blätter die Bestätigung ist abzuwarten

Auswärtigen Blättern schreibt man der Minister
KS Innern Graf Eulenburg wolle seine Entlassung neh
men weil ihm Hr Camphausen bei Besetzung der Vize
Präsidentschaft im Staatsministerium vorgezogen werden
M

Am Sonnabend ist der Entwurf einer Konkurs
Ordnung für das Deutsche Reich dem Reichskanzler über
geben worden

Beschlüsse wegen Vorlegung eines Civil Ehe Gese
tzes sind wie man dcr Schles Presse schreibt im
Ministerium noch nicht gefaßt

Die Aiigelegsich it eines im Reiche zu errichtenden
Gesnndhe tspflegeamtts ist wie man der Franks Zeitung
schreibt ins Stocken gerathen Die wissenschaftliche Depu
tation für das Medizinalwesen die derartige höchste tech
nisch konsultative Behörde Preußens hat sich gegen jene
Institution ausgesprochen und erregt die dem Gutachten
Wterlegte Begründung allgemeines Befremden in den be
Mlgten Kreisen

Der Evangelische Oberkirchenrath hat am 31 Octo
5er eine Jnstruciion zur Durchführung der neuen Kirchen
gemeinde und Shnodalordnung erlassen Diese Jnstruciion
ist offenbar bemüht dem Mißbrauch vorzubeugen zu welchem
die Bestimmungen über das active und passive Wahlrecht
bei übereifrigen Geistlich Anlaß geben könnten Das
Anmeldungsverfahren wird so geordnet daß die Anmeldung
sowohl mündlich als auch schriftlich geschehen kann Die
von dem Gemeindekirchenrath nach Maßgabe der Anmel

dungen festgesetzte Liste der Wahlberechtigten soll spätestens
am 7 December d I öffentlich anstiegen und die Wahl
der neuen Gemeindevertretung dann am ersten Sonnabend
des Jahres 1874 erfolgen Zur Erlcichternng der schrift
lichen Anmeldungen sind gedruckte Formulare vorrälhig zu
halten Bei der Wahl der nenen Gemeindevertretung wird
in der Regel die schriftliche Stimmabgabe soweit die be
treffenden Personen des Schreibens kunrig sind verlangt
Besonders beachtenSwerlh sind die Anweisungen welche in
Betreff der ZH 34 und 35 die kirchlichen Qnalificationen
gegeben werden Das Gesetz heißt es in dieser Beziehung
hat sich aller Bestimmungen enthalten durch welche in dem
Kreise Derjenigen die den Zusammenhang mit der Kirche
nicht aufgehoben haben die Auewahl eingingt oder be
stimmte innerhalb der Kirche vorhandene Richtungen mit
einem gesetzlichen Ueberaewicht ausgestattet werden könnten

In Betreff der Wählbarkeit wird bemerk Die Absicht
der Gesetzgebung ist dahin gegangen nur diejenigen von
der Wählbarkeit auszuschließen von denen es notorisch ist
daß sie durch beharrliche d h andauernde und geflissent
liche Fernhaltung von den sämmtlichen in Z 35 bezeichnete
Aeußerungen kirchlichen Lebens Gottesdienst und Sacra
mente aufgehört haben ihre Eigenschaft als Glieder der
evangelischen Kirche thatsächlich zu beweisen Es kann nicht
daraus ankommen ein Urtheil über die größere oder ge
ringere Kirchlichkeit d r Person zu fällen sondern nur
darauf ob die Thatsache d s völligen Abbrnchs ihrer kirch
lichen Beziehnng als notorisch festzustellen ist Bei ein
tretendem Schwanken soll die betreffende Person selbst be
fragt und im Zweifel gegen ihre Ausschließung entschieden
werden Ueberhaupt ist alles zu vermeiden was den
Anschein hervorruft als könnte auf Grund des Z 35 nn
Glaubensgericht gehalten oder als dürften persönliche Miß
verhältnisse zu dem Geistlichen Bedenken gegen einzelne
Kultusformen das Sich Hallen zu dem Gottesdienst einer
anderen G ine nde und dergleichen als Ausschließungsgründe
b nutzt werden

In den Blättern wird als eine Neuigkeit gemel
det daß die Jesuiten schon vor zehn Jayren das päp lliche
P acet für die Veräußerung ihrer Güter namentlich in
Italien erhalten hätten Man weiß indessen daß sie schon
seit den sechsziger Jahren Klöster und andere dem Orden
gehörige Besitzungen an Mittelspersonen zum Schem ver
kauft hatten Ja hochgestellten Protestanten wurden solche
Scheinkäuse oft genug angeboten selbstverständlich ohne Er
folg Die Thatsache ist ein neuer Beweis für die Vor
aussicht des ultramontanen Klerus wenn es sich um die
Erhaltung irdischer Güter handelt Wären solche bei dem
gegenwärtigen Kampfe schon ernstlich gefährdet würde ein
Einlenken auf jener Seite wahrscheinlich bald bemerkbar sein

Berlin Den französischen Rohalisten läßt sich das
Zeugniß nicht versagen daß sie sich in die durch den Brief
Chambord s so plötzlich zu ihren Unzunsten veränderte Si
tuation nach Geschick und Entschlossenheit gefunden haben

Nach dem politischen Selbstmord Chambord s und der Ab
lehnung ixr Generalstatthalterei durch die Orleans haben
sie schnell für sich zu reiten gewußt was noch zu retten
war den konservativen oder wenn das Wort trotz des
nominellen Widerspruches erlaubt ist den monarchischen
Charakier der provisorischen französischen Republik unter
einem militärischen Oberhaupt das durch Tradition und
Gest nung den kler kal monarchistischen Kreisen nahe steht
Die gestrige Zusammenkunft zwischen den Delegirten der
monarchistischen Fraciionen uud dem Marschall Mac Mahon
hat nach der offiziösen Agence Havas bereits zu einem
vollständigen Einvernehmen auf den nachstehenden Grund
lagen geführt Die Amtsdauer des Piäfidenten soll auf
möglichst lange Zeit erstreckt und hinlänglich sicher gestellt

werden Die bezügliche Vorlage wird der Nationalver
sammlung sogleich nach ihrem Zusammentreten vor der Er
örterung irgend einer anderen Frage zugehen und für die
Berathung derselben die Dringlichkeit verlangt werden Bis
zur Entscheidung der Versammlung würden die gegenwär
tigen Minister im Amte verbleiben und erst nach der Ab
st mmung ihre Vollmachten in die Hände des Marschall
Präsiventen niederlegen welcher das neue Eabinet nach
Maßgabe der jeweiligen Zusammensetzung der Majorität
berufen wird Das ueue Ministerium soll dann sofort zur
Ausarbeitung einer Reihe von Gesetzesoorlagen schreiten
w lche dazu bestimmt sind die konservativen Interessen zu
sichern

Um der in Frankreich sehr wichtigen Titelfrage
anö dem Wege zn gehen ist zugleich von den verschiedenen
Fraktionen der Rechten beschlossen worden einfach eine Ver

längerung der Gewalten des Marschall Mac Mahon aus
zusprechen ohne ihm einen besonderen Titel beizulegen oder
seinem Amte eine andere Bezeichnung zu geben Auch das
lii ke Centrum scheint wenigstens zum Theil auf diese Com
bination eingehen zu wollen we igstens hat Casimir Perier
m t Mac Bkahon eine längere Unterredung gehabt welche
in den polilischeu Kreisen großes Aufsehen erregte Für
die Verlängerung der Vollmachten Mac Mahons scheint
d rn äch eine ausreichende Mehrheit g sichert Die Ve
lesung der belr ssenden Botschaft des Präsidenten wird vor
aussichtlich nicht schon bei der heutigen Eröffnung der Na

tionalversammlung sondern erst übermorgen stattfinden
Der Aufschub erklärt sich einfach durch die für die Redac
t on der auf eine gänzlich veränderte Situation basirten
neuen Boifchaft erforderliche Zeit

Die Linke will gleich nach Wi dereröffnung der
Sitzungen also voraussichtlich schon heut das Ministerium
wegen seiner Haltung gegenüber den royalistischen Umtrie
ben interpelliren Die Regierung scheint indeß darauf
gefaßt zu sein ihre Organe plaidiren bereits ein vollständi
ges Nichtschuldig und da die Linke überdies nicht die
Mehrheit hat werden die declamatorischen Uebungen des
Herrn Gambelta die Situation schwerlich erschüttern
Eigenthümlich reservirt erscheint fortwährend die Haltung

Ans dem deutschen Mieden
Erinnerungen eines Postbeamten

Rom ward nicht in einem Tage erbaut Die Meta
morphose der alten trotz Naglers Erleichterungen noch im
mer schwerfälligen Postschnecke zur exacten Geschwindexpedi
tionsmaschine der jetzigen preußischen vielmehr deutschen
Reichspost vollzog sich auch nicht im Handumdrehen

Uebergänge wenn auch allmälig bewerkstelligt und zum
Besseren leitend sind als Vermittler von Gegensätzen immer
Gefahren ausgesetzt wo ein Haus umgebaut wird geht es
siir die Insassen ohne Ungemach nicht ab den preußischen
Postbeamten fehlte es in den Umgestaltungsepochen der vier
ziger und fünfziger Jahre weder an dem einen noch an dem
anderen

Waren diese Gefahren auch nicht so groß daß sie an
den Kopf gingen so gingen sie doch manchmal buchstäblich
an den Kragen der sich dann aus dem stolz aufrecht stehen
den der Uniform in den niedergeschlagenen unscheinbarer
Mbekleidung verwandelte

Das Ungemach machte sich am häufigsten bemerklich
i sogenannten Rückmeldungen kleinen Zetteln mit Vor
druck welche von kleinen auf anderen Stationen entdeckten
Versehen der Beamten handelten bei deren Anblick man
Geld aus der Tasche verlieren konnte selbst wenn man gar
leilis darin hatte es gipfelte in hohen Decreten mit großen
Siegeln mit großen Kosten die von einem großen Versehen
der auch von kleinen in gewisser Anzahl handelten wenn

dieselben wie der alte Postmeister V in M sich aus
drückte bei der großen Glocke zur Sprache gebracht worden
waren

Dergleichen mögen auch jetzt noch nicht anmuthig
Das Meue Blatt da wir hiermit bestens empfehlen

ilingt in Nr 39 von der Hand des Herrn Emil Jung Hans die
inliegende hübsche Mittheilung über einen Vorfall der nicht fern von

gespielt hat und allgemein interessiren wird weshalb wir uns

im Abdruck gestattet haben D Red

zu lesen sein im Hochsommer Manteuffel Westphalen scher
Reactionsblüthezeit aber wo der Hinckeldeh sche Polizeijargon
in den Schriftstücken aller Verwaltung behörden imilirt
wurde besonders wenn sie ihrem Titel das Ober vor
zusetzen hatten konnte man bei dieser Art Lectüre wirklich
jraulich werden wenn man auch ein Mann war und

nicht an den Teufel glaubte
Das Schlimmste aber war daß man mit dem besten

Willen und aller Vorsicht die Anlässe zu solch höheren und
kostspieligen Stylproben nicht immer vermeiden konnte Es
war eben nicht möglich sich in dem halbfertigen Neubau
ohne jeden Unfall sogleich sicher bewegen und zurecht finden
zu können dazu stak noch zuviel alter Plunder in den Ecken
und lagen noch Steine des Anstoßes in den Wegen deren
Beseitigung nur langsam von statten ging

Hieran waren die mancherlei größeren und kleineren
Herren schuld mit deren Privilegien die preußische P stcer
waltung das Hausrecht in Deutschland theilte und ohne
deren Mitwirkung sie doch nun einmal im Großen Nichts
vollbringen konnte Diese aber übereilten sich nicht und
wenn nicht die höchste Gewalt der Zeit sie zuweilen vor
wärts riß so kam ihr Fortschritt nicht über das Tempo des
Krähwinkler Landsturmmarsches hinaus

Mit den meisten Widerwärtigkeiten hatlen die Beamten
der Fahrpost d h desjenigen Expeditionszweiges welchem
die Beförderung der Geldbriefe der Packete mit und ohne
Werth u f w oblag zu kämpfen Früher waren kleinere
nach Form und Gewicht den Briefen ähnliche Packete des
rascheren Transports wegen mit den Brief oder Reitposten
versandt worden Die Eisenbahnen machten jetzt die letzte
ren überflüssig und wie nunmehr jedes Packet ob groß
oder klein unbedingt der Fahrpost anheimfiel so wurde
seitens des absendenden Publikums die Beigabe eines bcson
deren Begleitbriefes oder einer Begle tadresse zu jedein
Packet für die Expeditionsfähigkeit desselben zur unerläßlichen
Bedingung

In Preußen stieß man hierbei auf keine Schwierigkei
ten in den Bezirken anderer Postverwaltungen dagegen
besonders aber in Süddeutschland wollten sich Publikum
und Beamte durchaus nicht mit die er Forderung des neuen
Expedilionsvcrfahrens befreunden und es gehörte noch An
fangs dcr fünfziger Jahre keineswegs zu den Seltenheiten
von dorther Fahrpostsendungen ohne Begleitadresse ankom
men zu sehen darunter sogar Gegenstände welche auf Nichts
weniger als Aehnlichkeit mit Briefform Anspruch machen
konnten wie Degen Henkelkörbe und dergleichen Auf der
noch dazu oft sehr ungeeigneten und mangelhaft gewordenen
Emballage dieser Dinge die kaum leserliche Adresse Post
stempel Tax und sonstige Expeditionsvermerke zu entziffern
und anzubringen blieb dem Scharfsinn der Beamten über
lassen

Der Laie kann sich kaum denken welche unangenehmen
Störungen im Betriebe durch solche Unregelmäßigkeiten
hervorgerufen wie manche Verluste dadurch verursacht
wurden

Da aber irotzdem das Uebel nicht gleich auszurotten
war so erging ferner die Bestimmung daß zu dergleichen
Sendungen sobald sie bei einer preußischen Postanstalt zur
Weiterspedition cnlangen von letzterer die fehlende Begleit
adresse beigefügt werden sollte Dieselbe war in diesem
Falle durch eine getreue Abschrift der auf dem Packet ange
gebenen Adresse sowie aller dabei befindlichen Stempel und
Taxz ichen herzustellen und mit ber Bezeichnung Noth
adresse zu versehen

Wie man übrigens auch hiermit nicht allen schlimmen
Folgen zuvorkommen und sich vor Schaden hüten konnte
davon in nachstehender wahrheitsgetreuer Geschichte ein
Beispiel

In der Fensternische des Rathskellers zu S Hausen
einem Städtchen in derjenigen Hälfte des Fürstenthums
Schwarzburg in welcher Preußen das Postregal ausübte
während in der anderen Thurn und Taxis ein Gleiches



des Herzogs von Aumale Derselbe hat sich den Weige
rungen der orleanistischen Prinzen mit Beziehung auf das
Generalstatthalteramt nicht angeschlossen voraussichtlich aus
Verstimmung darüber daß dieses Amt wider Erwarten nicht
ihm sondern seinem Bruder Joinville angetragen wurde
Es giebt Leute welche meinen daß die Legitimisten diesen
Tausch nicht ohne Hintergedanken gegen das Generalstatt
Halleramt gemacht hätten und daß ihnen die Präsidentschaft
Mac MahonS lieber sei als die Generallieutenantschaft
eines Prinzen von Orleans

Posen 3 November Der Erzbischos Ledochowski ist
vom Oberpräsidenten auf Grund der Bestimmungen des
Gesetzes vom lt Mai d I wegen seiner Weigerung die
Pfarrstelle Filehne anderweit zu besetzen in eine Geldstrafe
von 200 Thalern genommen zu deren Beitreibung dem
Erzbischofe eine zweite Equipage sammt Geschirr durch die
Polizeibehörden abgepsändet worden ist

Königsberg 2 November Von allgemeinem In
teresse ist die Mittheilung aus unseren pädagogischen Ver
einen daß der Kultusminister Dr Falk den von hier nach
Liegnitz kürzlich versetzten Provinzial Schulrath Bock einen
Hauptverfechter der verpönten Schulregulative einen Schütz
ling Mühler s zur Disposition gestellt und seine pädagozi
tchen Werke für Schul Anstalten untersagt hat

Baden Daß die Ultramontanen in Baden so gut
wie ande Swo ihre Hoffnungen auf Frankreich setzen geht
u A aus einer kleinen Schrift hervor welche der Hofge
richlsrath Baumstark in Konstanz neulich herausgegeben
hat und aus welcher wir folgende Stelle mittheilen Uebri
gens muß die Thatsache zugestanden werden was man die
religiöse Wiedergeburt Frankreichs nennt es ist nur zur
Hälfte religiöser zu guter Hälfte ist es politischer Natur
Warum es so kommen mußte das ist Geheimniß der gött
lichen Weltregieruug Das Werkzeug aber durch welches
die Dinge auf diesen Weg geleitet wurden war Fürst Bis
marck Von dem Augenblicke an wo er seinen Krieg gegen
Rom eröffnete hörte man in Frankreich selbst aus dem
Munde eines Gambetta und Genossen keine ernsten Feind
seligkeiten mehr gegen die Kirche ein natürlicher politischer
Jnstinct gebot allen Franzosen den Feind ihres Feindes als
Freund zu betrachten Was in der ganzen Welt also auch
in Deutschland katholisch denkt und fühlt das hatte bin
nen wenigen Stunden seine Stellung genommen

Wien 3 November Der Schluß der Weltausstel
lung welcher gestern Nachmittags 4 Uhr erfolgte wird von
fünfzehn Spalten der Wiener Zeitung füllenden Auszeich
nungen begleitet Das Füllhorn der kaiserlichen Anerken
nung ergießt sich über sämmtliche Repräsentanten unseres
vielgestaltigen mannichfach gegliederten Staats und Kul
turlebens die jeder in seiner Weise und in seinem Kreise
an jenem wunderbaren Weltbilde über welches gestern der
Vorhang herabgefallen ist werkthätig mitgeholf n haben
über die Mitglieder der regierenden Dynastie Vertreter des
hohen Adels des Beamtenstandes der verschiedenartigen
Hweige unserer Industrie die Zierden der Wissenschaft und

üust und die Männer des Gewerbes
Paris 3 November Casimir Perier hatte heute

eine Unterredung mit dem Marschallpräsideuten Mac Mahon
welcher in den politischen Kreisen große Bedeutung beigelegt
wird Die Banque de Paris zeigt große Baisse

Die bonapartistische Zeitung Le Pays behauptet
daß mehrere große Prozesse Seitens namhafter Lieferanten
von Hofwagen Sattelzeugen Livreen u s w bevorständen
die auf Befehl gewisser Persönlichkeiten angefertigt worden
seien und deren Annahme jetzt verweigert werde

that saßen in der Mittagsstunde eines heißen Julitages
mehrere Bürger beim Frühtrunk

Eben wollte draußen der Briefträger Bertelmann vor
übergehen Er wurde hereingerufen und mußte gleichfalls
sein Seidel genehmigen

Haben Sie keinen Geldschein für mich Bertelmann
frug ein junger Kaufmann der mit in der Runde saß

Bedaure antwortete dieser achselzuckend
Das weiß der Henker rief Jener ich glaube das

Geld ist ganz aus der Welt verschwunden keine Seele will
mehr bezahlen

Der Briefträger lächelte Es ist komisch, sagte er
dann Sie klagen daß Sie kein Geld bekommen und ich
möcht jammern daß ich s nicht los werden kann

Hast Du so viel Bertelmann srng schelmisch der
Rathskcllerwirth indem er ihm auf den Wink der Gäste
ein neues Seidel hinstellte

ür meine Person nicht verwahrte sich dieser
Aber ta laufe ich den ganzen Morgen schon mit einem

Geldscheine über 50 Gulden in der Stadt herum und kann
den Empfänger nicht finden

Es ist doch nicht an mir frug hastig ein kleines
aufgewichstes Kerlchen das neugierig hinzugetreten war

Fsrtsetzirng folgt

Vermischtes
Der schon vielfach beleuchtete Erlaß des Ministers

des Innern nach welchem die Urwähler nur nach der
Miethssteuer zu rangireu sind hat auch im 75 Berliner
UrWahlbezirk zu einem Euriosum geführt Dort stand
nach der Montagszeitung der Chef des kaiserlichen Eivil
cabinets der Geheime Rath v Wilmowski da derselbe eine
freie Dienstwohnung hat in der betriffenden Liste hinter
einem Schuhmachergesellen c als vorletzter Urwähler der
3 Abtheilung

Der älteste bekannte Ro enstock ist derjenige wel
cher eine Mauer der Kathedrale vor HildeSheim bedeckt
Er ist 1000 Jahre alt Von seinem Hauptstamme welcher
einen Fuß Durchmesser hat breiten sich sechs Aeste aus
von einer Höhe von 15 Fuß Schon im Mittelalter ließ
ihn der Bischof Helison durch eine Bedachung gegen die
Unbilden der Witterung schützen

Eine neue Schwedische Nachtigall ist in einem

IM

Rom 3 November Der Papst empfing gestern
mehrere von Rom abreisende Ordenspersonen und sagte
denselben die Unterdrückung der religiösen Körperschaften
war wie ein Act der Vorsehung weil man seit längerer
Zeit die Disciplin nicht beobachtete und Sittenverderbniß
in dieselben Eingang gefunden hatte Der Papst schloß
mit den Worien Zu einer anderen glücklicheren Zeit
werde es ihnen gestatet sein sich wieder zu versammeln
dann sei eine strenge Reform nothwendig

Gegen seine Umgebung äußerte der Papst Der das
Schreiben des Grafen von Ehambord man müsse die Be
schlüsse der Vorsehung welche geheimnißvoll wirke mit
Ergebung hinnehmen

Die klerikalen Journale sprechen sich beifälligst über
die Festigkeit des Grafen von Ehambord aus

Ein Telegramm der wiener Deutschen Zeitung aus
Petersburg 31 October lautet Der russische Kom
mandant in Khiwa meldet daß ihm wichtige Papiere eines
englischen Militär Agenten in Khiwa in die Hände gefallen
sind die das londoner Kabinet in Bezug auf sein Ver
halten dem russisch khiwesischen Kriege gegenüber sehr com
promittiren Die Papiere sind nach Petersburg unterwegs
um von Ministerium des Aeußern benutzt zu werden
Sehr wahrscheinlich ist die Nachricht falsch oder wenigstens
mißverstanden

Wahl Nachrichten
Berlin Hier sind gewählt im ersten Bezirke

Löwe Klotz Parisius im zweiten Runge Zelle im drit
ten Virchow Kerst im vierten Eberth Duncker Kul
tusminister Dr Falk ist in Brandenburg und in Prenzlau
mit sehr großer Majorität gewählt worden

Magdeburg Die Abgeordnetes Lasker und Zuck
schnerdt sind wieder gewählt

Delitzsch Kreisgerichtsdirektor Thilo sreikons und
Kreisrichter Neubert uat lib

Schleusingen Dr Robert Lucius freikonferv
Nordhausen Mühlenbeck Fortschr
Gardelegen Im Wahlkreise Gardelegen Salzwe

del Kreisrichter Kümmert Fortschr und Friedr Knapp
nat lib

Artern Jüngkeu Reinsdorf und Richter lib
Audreasberg für den Kreis Zellerfeld Kreis

hauptmann Hunäus sreikonserv
Genthin v Bonin uat lib Kreisgerichtsrath

Keßler nat lib
Neuhaldensleben Die bisherigen liberalen Ab

geordneten Sachse und Gräger nat lib
Ealbe Im Wahlkreise Ealbe Aschersleben Stadt

rath Fubel in Halle nat lib Stengel freikonserv
Wanzleben Herr v Benda nat lib
Halber st ad t Abgeordu Bertog nat lib
Stendal Kultusminister Dr Falk
Erfurt Stadtrath Weber in Berlin nat lib
Merseburg Im Wahlkreise Q erfurt Me b g

Wiederwahl der bisherigen liberalen Abgeordneten Kreis
richter Meher und Conrector Witte

Holzdorf Im Wahlkreise Wittenberg Schweinitz
wurden gewählt Siemens nat lib und Helf freikonf

Das Volk der Denker und seine Literatur
Justus Rodenberg veröffentlicht im letzten Hefte des

Salons unter dem Titel Die Literatur und das Pu
blikum einen von ihm selbst zum Besten der Schillerstif
tung in Brünn gehaltenen Vortrag welcher unserer Liebe

Dienstmädchen Namens Ma tha Ericsson entdeckt worden
deren schöne Stimme die Aufmerksamkeit mehrerer Gönner
erweckt hat Nachdem der ReichStagsmann Hans Larfon
im Frühjahr 1871 sie mit nach Stockholm gebracht halte
erhielt sie Singunterricht bei Professor Günther wurde
Schülerin der Akademie und soll jetzt ihre künstlerische Aus
bildung in Paris erhalten

London 1 November Hohe Beachtung verdienen
die Berichte welche in der letzten Zeit über die Hungers
noth in Bengalen zu uns gedrungen sind Wenn wir dem
Times Korrespondenten glauben dürfen so stände die ganze
Provinz vor einer ähnlichen Katastrophe wie im Jahre
1770 als mehr denn 10 Millionen Menschen umkamen
jenes schreckliche Jahr das sich mit seinen Wirrsalen so
tief ins Gedächtniß der Eingeborenen eingrub daß sie im
gewöhnlichen Leben alle Ereignisse auf dasselbe zurückeati
ren Nach einer Depesche vom 30 October ist der Vice
könig von Indien Lord Northbrook schon in Kalkutta ein
getroffen und es ist nicht zu bezweifeln daß es seiner groß
ßen Energie und Umsicht gelingen wird dem drohenden
Uebel einigermaßen Einhalt zu thun Wir sagen einiger
Maßen denn dasselbe ganz zu beseitigen oder auch nur dem
größten Theile nach zu Paralysiren ist bei der geistigen
Beschaffenheit des indischen Volkes und dem Zustande der
Kommunikationsmittel im heutigen Indien nicht menschen
möglich

Die Bevölkerung deren Leben in Gefahr steht beläuft
sich auf 30 bis 40 Millionen wohnt überwiegend in end
los sich hinstreckendem Buschlande und ist für ihren Unter
halt auf Korn angewiesen welches dort wenn das Wasser
nicht fehlt in Menge gedeiht

Getreide auf Lager zu legen kommt Niemandem in
den Sinn Jeder verkaust seinen Ueberschuß an einhei
mische Kornwucherer MuhajunS geheißen die dasselbe ent
weder exporiiren oder bis zur Zeit der schweren Noth auf
speichern um es mit hundertfältigem Gewinn loszuschlagen
vorausgesetzt daß nicht die ausgehungerten Anwohner sich
sn masss erheben und die Kornwucherer wie es in
Sonthal Pergunnahs geschah zu Dutzenden zerreißen
Doch kommt Letzteres selten vor Gewöhnlich ergiebt sich
der Jndier mag er Hindu oder Muselmann sein mit stoi
scher Ruhe in sein Schicksal

Ist das Getreide aufgegessen sind die Baumfrüchte

und Pflege der vaterländischen Li eralur eben kein günstiges
Zeugniß ausstellt

Rodenberg ist der Ansicht die Bezeichnung der Deut
schen als des Volks der Denker und der Dichter sei
mindestens ein halber Irrthum wenn man sich vergegen
wärtigt was Deutschland in der Literatur prodrizire und
konsumire

In England sagt er ist die literarische Thätigkeit
obschon einige der größten seiner Schriftsteller vorzeitig ge
schieden sind doch immer noch eine so große daß beständig
ein junger Nachwuchs kommt der die Lücken wenn nicht
deckt so doch weniger empfindlich macht

Es liegt mir nun eine statistische Uebe ficht der litera
rischen Produktion beider Länder Englands und Deutsch
lands während der letzten vier Jahre vor und ich will
aus diesen Jahren die Produktion auf jenem Gebiete in
Vergleich stellen aus welchem recht eigentlich der moderne
Geist seine Form gefunden und welche sich daher der ganz
besonderen Gunst des Publikums erfreut dem des Romans
Die Romanproduction in beiden Ländern ergiebt in dem
genannten Zeitraum für jedes Jahr die Durchschnittszahl
von 800

Aber die Gleichheit ist nur äußerlich denn ich glaube
nicht daß es zu viel ist wenn ich sage daß wir in Deutsch
land von unsern 800 reichlich die Hälfte vom Ausland be
ziehen sei es in der Form von Uebersetzungen sei es in
der von berechtigten Nachdrücken

Zwei große und renommirte Firmen die eine in Leip
zig die andere in Berlin reproduziren Woche für Woche
was immer an guten oder wenigstens lesbaren Romanen
in England erscheint die bekannte Tauchnitz Edition hat in
den dreißig Jahren ihres Bestehei s die Zahl von 1300
Bänden überschritten während Ascher s Kollektion in weni
ger als einem Jahre die von 100 fast erreicht hat Rech
nen Sie dazu eine dritte Leipziger Firma welche amerika
nische und eine vierte welche französische Romane massen
haft reproduzirt ferner die Uebersetzung aus dem Engli
schen aus dem Französischen aus dem Dänischen Hollän
dischen Russischen aus allen Sprachen mit einem Wort
in denen gegenwärtig Romane geschrieben werden und sa
gen Sie selber wie verschwindend wenig für den deutschen
Originalroman übrig bleiben kann

Dieser geringen Produktion entspricht in absteigender
Linie ein noch geringerer Konsum wie aus folgenden den
Ermittelungen des Statistikers Dr G Hirth entnommenen
Zahlen hervorgeht

Der wirkliche Gefammtbedarf des deutschen Buchhan
dels sagt er d h der Nettoumsatz desselben zwischen
Verlags und Sortiments Buchhändler wird auf 8 Millio
nen veranschlagt

Wie viel Setzer Drucker Maschinen Buchbinder Pa
pierfabrikanten c hiervon bestritten werden müssen welch
ein Verlust Konto außerdem bei mißglückten Spekulationen
auf dieser Summe lastet indem durchschnittlich kaum das
f hfte Vcrlugeuutrlncymen einem nennenswttthen Gewinn
abwirft und wie verschwindend wenig dem deutschen Schrift
steller davon übrig bleibt ist unschwer zu ermessen Für
unseren Kaffee zahlen wir an das Ausland etwa viermal
so viel als unsere Literatur herzustellen kostet während der
Betrag der Kaffeesteuer den in Rede stehenden Produktions
kosten etwa gleichkommt

Die Branntweinsteuer wiegt in Norddmischland allein
eine doppelt so große Summe auf

In den jährlichen Produktionskosten der deutschen
Baumwollenindustrie sind die Kosten des V rlagSbuchhan

verschwunden ist das Vieh geschlachtet nicht zum Essen
sondern damit es kein Futter consumirt wirv das Wasser
spärlich und untrinkbar so setzt sich der Eingeborene ruhig
nieder zum Sterben

Hülfe von außen Geldsendungen Nachlaß von Steuern
scheitern an dieser Apathie Ganze Dörfer und Districte
sterben aus das Buschland nimmt wieder reißend schnell
Besitz von dem mühsam urbar gemachten Lande und schließ
lich wenn die bessere Jahreszeit eintritt und der ärgsten
Noth gesteuert ist geht d r Zwillingsbruder der Hungers
noth der Typhus an sein Werk und decimirt die Ueber
lebenden nochmals

Wenn schon durch eine solche Hülflose und hülfezurück
stoßende Haltung der Eingeborenen das Werk der Regie
rung erheblich erschwert wird so liegen noch größere Hin
dernisse in dem Zustande der Communicatiousmittel und in
den großen Enisernungen Jvdiens überhaupt Gesetzt es
gelänge jetzt Lord Northbrook alles überflüssige Getreide in
den östlichen Districten auszukaufen so müßte er es noch
immer nach Kalkutta und von dort nach den vielleicht hun
dert Meilen entfernten meist bedrohten Punkten schaffen
Und was sind zwei Eisenbahnen wenn es dreißig Millio
nen Menschen zu ernähren giebt

An Flüssen ist allerdings kein Mangel aber sie sind
zur Zeit der Dürre sehr niedrig und die großen Ströme
natürlich ausgenommen für Dampfer unfahrbar und
wollte man auf gewöhnlichen Schiffen Kornladungen fluß
aufwärts schaffen wurde man wahrscheinlich xost kestum
ankommen

Das Einzige was sich unter diesen Umständen thun
ließe wäre in bestimmten Zwischenräumen große Getreide
Centren anzulegen und Nahrung von dort aus unter die
Bevölkerung zu bringen Aber dies erfordert ungeheure
Summen und ungemeinen Aufwand an Arbeitskräften und
diejenigen welche an die Maßregeln der Regierung zur Be
kämpfung der Hung rsnoth in Orissa vor wenigen Jahren
erinnern mögen bedenken daß das Werk in Orissa ein
Kinderspiel gegen Bengalen ist

Hauptursache an dem so oft wiederkehrenden Unglück
ist dies weiß Jeder in England und Jntien der
Wassermangel doch demselben durch ein umfassendes Be

wässerungssystem abzuhelfen ist den Hindus bis jetzt noch
nicht in den Sinn gekommen
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dels mindestens sechsmal entHallen in dem deutschen Reichs
Militäretat etwa elfmal

Ans den Zinsen der französischen Krie Skontribution
iirden sich die Kosten unserer Literatur nach jetzigem Stande

ßr acht Jahre aus der gesammten Kontribution aber für
mehr als hundertsechszig Jahre also beiläufig bis zum Jahre
M bestreiken lassen

In der Gesammt Einfuhr des Zollvereins verhalten
sich nach Hirth die Produktionskosten des deutschen Buch
handels wie 7V zu 1

Erwähnen wir noch daß die Rabatteinnahmen der
M bestehenden Sortimentsbuchhändler die Summe von
Z Mill Thlr nicht übersteigen so erscheint der jährliche
Durchfchnittsgewinn eines solchen mit 125V Thlr als kei
neswegs glänzend oder genügend oder gar der mühevollen
geistigen Thätigkeit des Trägers der Wissenschaft ent
sprechend

Alles in Allem aber berechnet Hirth die Auswendungs
Wen eines Deutschen für seine literarischen Bedürfnisse
pro Kopf auf 8 Sgr Acht Silbergroschen sagt Roden
krg das ist keine sehr ermuthigende Summe für die
deutsche Literatur

Handel Verkehr und Industrie
Nachdem sich durch die Erfahrung herausgestellt

hat daß die Versendung von Jndigoproben mit der Brief
M große Unzuträglichkeiten für die übrlg n Korresponcenz
Gegenstände herbeigeführt kann die Beförderung derartiger
Proben mit der Briefpost fortan nicht mehr gestattet wer
den Der Versendung derselben in Packetsorm mit der
Fahrpost stehen Bedenken nicht entgegen

Apolda Eine größere Anzahl der bedeutendsten
hiesigen Fabrikanten hat in einer Versammlung beschlossen
cm 1 Januar 1875 an ihre Fabrikate nicht mehr nach

Dutzenden zu 12 Stück sondern nach Zehnern 10 Stück
zu berechnen um dadurch mit dem zu diesem Zeitpunkte
eintretenden neuen Münzfuße nach dem Decimalsysteme in

Einklang zu sein

Bei der heute beendigten Ziehung der Klasse 148
Königlich preußischen Klassen Lotterie fiel 1 Hauptgewinn
Z5lW Thlr aus Nr 6 V37 1 Gewinn von 5W0 Thlr
aus Nr 92498 1 Gewinn von 2000 Thlr auf Nr
l2,l 7

42 Gew von 1000 Thlrn auf Nr iSltt 4542
M 7 K4 8997 12302 I2S79 17715 21988 32305
M1I S30K3 35002 380U2 38455 40024 40051

43183 43232 43253 41 218 47109
51978 524V7 52540 53K89 57II0
L5084 75750 79505 82987 83954
88870 und 91535

53 Gew von 5V0 Thlr auf Nr 213 697 1679 2063
3354 6610 7783 8541
II435 13955 21970

27874
45928

61020
71242
93498

27799
43814
59730
70834
89384

30564
49857
62246
73108
93864

8673 10276 10404 11359
22071 22998 23990 24966
34668 40815 40982 43371
49989 51997 54721 55930
67508 68352 68750 69403
74811 79449 79792 85226
94001 94838 und 94899

77 Gew von 200 Thlrn auf Nr 776 3582 3896
4469 5651 8195 12805 13535 14836 15078 I79I8
20260 21704 24626 24981 27709 29877 30254 31008
32698 32755 33105 33449 34117 36946 37848
38114 38264 39713 40882 41178 41440 42856
44148 45265 45836 49843 50582 52600 53278
53931 56021 56224 5731I 57410 58185 60323
60789 61034 61217 64253 65191 67665 68458
68713 69471 72245 73647 74281 74803 75358
76036 77423 77659 78700 80439 82266 82587
84346 86974 87773 87980 88098 88370 90380
91642 und 93801 Berlin den 4 November 1873

i 525

WN3
K17I0

5027

42423
51366
62292
86259

Literarisches
Deutscher Jugendkalmdcr herausgegeben von der Re

daktion des Daheim I Jahrgang 1874 Preis 20 Gr
Ein Gast für die liebe Jugend der jährlich wieder

zukehren verspricht und des Guten und Schönen viel zu
bringen scheint Er enthält Erzählungen Märchen Lieder
Verse und Belehrendes mit vielen großen und kleinen Holz
schnitten Er ist für die großen und kleinen Kinder berech
net und wie wir denken als echt deutsches tüchtig ausge
stattetes Buch wohl geeignet an Winterabenden den gan
zen Familienkreis beim Scheine der Lampe um sich zu ver
sammeln und vorgelesen zu werden Er wird einem Jeden
im Haus etwas bieten der Mutter Märchen Geschichten
und Bilder für ihre Kleinen den älteren Kindern wied r
man derlei für ihren Geschmack

Verlag von Otto Spamer in Leipzig
Das Buch der Entdeckungen auf dem Gebtete der

Länder uud Völkerkunde In Verbindung mit Fr
Otio Rich Oberländer und Dr H Zimmermann her
ausgegeben von L Thomas Vierte gänzlich umgearbei
tete Auflage Zweites Bändchen Entdeckungen und
geographisch bedeutsame Unternehmungen nach Auffin

dung der Neuen Welt bis zur Gegenwart Mit über
100 Text Abbildungen vier Tonbildern und einem Bunt
bilde Geh 20 Eleg cart 25

Während das erste Bändchen des Buches der Ent
deckungen sich mit den Land und Seereisen im Mittel
alter beschäftigte führt das zweite Bändchen in die neuere
Zeit bis in die unmittelbare Gegenwart hinein Es
schildert die Kolonisirung der Länderstrecken von Nord

Amerika und die weiten Flächen Sibiriens Wir werden
auf den Schauplatz der beginnenden Kämpfe der Nieder
länder gegen die asiatischen Völker versetzt Wir sehen
die Niederländer in Java und auf den übrigen ostindi
schen Inseln

Von den englischen Eoloniem im Indischen Ocean
melden die folgenden Abschnitte

Im Schlußabschnitte des BucheL ist das WisseMwer
theste der Forschungen in den Nord und Südpolarlän
dern zusammengestellt

Der Burggraf und fein Schildknappe Lebensbilder aus
der Zeit des ersten Kurfürsten von Brandenburg des
Gründers der Macht Preußens Historische Erzählung
sür Jugend und Volk von R Roth Mit 75 Text Ab
bildungen 4 Tonbildern und einem bunten Titelbilde
Preis geh 2 Eleg geb 2 H 10

Gegenwärtig wo das mächtige Deutsche Reich wieder
ausgerichtet worden hat das Buch eine doppelte Bedeu
tung Zuerst erinnert es an jenen unter se nen Zeitge
nossen hochemporragenden Mann welcher es unternom
men hat in traurig öder Zeit in den Marken einen neuen
Zukunstsstaat aufzurichten

Ferner zeigt es uns in dem Begründer der Preußischen
Macht auch gleichzeitig den des jetzigen Deutschen Reichs

Mit dem rein Historischen ist eine interessante Erzäh
lung verflochten in welcher der Jugend die damaligen
Zustände Sitten und Gebräuche in lebensvollen Bildern
geschildert werden

Gustav Adolf Berein
Das Jahresfest unsres Halle schen Zweig Vereins

gedenken wir im Anschluß an das Reformationsfest so Gott
will nächsten Donnerstag den 6 November dem
Gedenktage der Schlacht bei Lützen und des Todes Gustav

Adolfs in der Oberpfarrkirche zu Unser lieben
Frauen zu feiern Der Festgottesdienst findet Abends
6 Uhr statt Die Predigt wird Herr Pastor vonKretsch
mann aus Hergisdorf halten welcher selbst Jahre lang al
Prediger in der evangelischen Diaspora an der untern
Donau gearbeitet hat

Alle Freunde der theuren Gustav Adolf Sache insonder
heit die Mitglieder unsres Vereins und des hiesigen Frauen
Vereins Fladen wir zu herzlicher Theilnahme an dieser
Feier hierdurch ergebenst ein
Der Vorstand des Hall Zweig Vereins zur evangelischen

Zuslav Molf Sliftung

Briefkasten der Redaktion
Den unbekannten Einsendern von allerhand wohlfeilen Witzen

und schlechten Reimen über unsere Theaterangelegenheit zur Nach
richt daß wir anonyme Angriffe in den Papierkorb wandern lassen
Die theilweis beigefügten Jnserlionsgebiihren stehe zur Verfügung
oder werden von uns der Armenlaffe übergeben

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das nachstehende den nachbenannten Per

sonen al
1 der verehel Drescher Johanne Chri

stiane geb Ran
2 dem Oeconom Christian Weiße
3 dem Zimmermann Gottfried Wilhelm

Erpel und dessen Ehefrau Marie Frie
derike geb Hilprecht

4 der unverehel Emilie Weickardt
s dem Oeconom Johann Friedrich Fer

dinand Schönbrodt
ä 1 5 in Nielieben

6 der verehel Emilie Moser geb Rau
zu Passendorf

7 dem Wilhelm Rau in Berlin
8 der verehel Johauue Haase g b Rau

zu Weißenfels
9 dem Hermann Ran daselbst

ll dem Karl Rau in Giebichenstein
u der verehel Heuriette Fiedler geb Rau

in Nietleben
gehörige im Grundbuche von Flur Nietleben
Band 1 Nr 4l eingetragene Grundstück

das Planstück Nr 5 der Karte von 8 Mor
gen 65 HZRuthen oder 2 Hektaren 13
Ar 50 nach neuer Messung auf
der Sanvbreite welches mit einem Reiner
trag von 7,04 jährlich veranlagt ist

am 29 December d I Borm Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter

versteigert und

am S1 December d I Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
erkündet werden

Der Auszug aus der Grund leuer Mutter
Rolle sowie beglaubigte Abschrift des voll
ständigen Grundbuchblattes können in unserm

Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen werden
Alle diejenigen welche Eigenthum oder an

derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
Lersieigerungs Termine anzumelden

Halle am 25 October 1873
Kiinigl Kreis Gericht 1 Abtheilung

Der SubhastaNons Richter
gez Holtze

Bekanntmachung
Sämmtliche hiesige in die vorschriftlich aufgestellte Wählerliste eingetragenen stimm

fähigen Bürger laden wir unter Bezugnahme auf die dessalls denselben zugehenden beson
deren Einladungen zu den diesjährigen Stadtverordneten Ergänzungswahlen hierdurch ein
und zwar

die Wähler des ersten Bezirks der dritten Abtheilung zu einer Ergänzungswahl
am 22 November cr von 11 Uhr Vorm bis 1 Uhr Mittags

die Wähler des zweiten Bezirks der dritten Abtheilung zu einer Ergänzungswahl
am 24 November cr von 11 Uhr Vorm bis 1 Uhr Mittags

die Wähler des dritten Bezirks der dritten Abtheilung zu einer Ergänzungswahl
am 25 November cr von I I Uhr Bonn bis 1 Uhr Mittags

die Wähler des vierten Bezirks der dritten Abtheilung zu einer Ergänzungswahl

am 26 November cr von il Uhr Vorm bis 1 Uhr Mittags
die Wähler des fünften Bezirks der dritten Abtheilung zu einer Ergän ungswahl

am 27 November cr von 11 Uhr Vorm bis 1 Uhr Mittags
die Wähler der zweite Abtheilung zu fünf Ergänzungswahlen

am 28 November cr von 11 Uhr Vorm bis 1 Uhr Mittags
die Wähler der ersten Abtheilung zu fünf Ergänzungswahlen und einer Ersatzwahl

am 29 November cr von 11 Uhr Vorm bis 1 Uhr Mittags
sich im Sitzungszimmer der Stadtverordneten einfinden und unter Vorlegung der erhal
tenen besonderen Einladungen dem daselbst versammelten Wahlvorstande ihre Stimmen
zu Protokoll zu geben

Wir bemerken zugleich daß ausscheitende Stadtverordnete jeder Zeit wieder gewählt
werden können sowie daß eine Stimmabgabe durch Bevollmächtigte welche jedenfalls selbst
stimmberechtigte Bürger sein müssen nur ausnahmsweise in der ersten Abtheilung Seitens
rer im 8 der Städte Ordnung bezeichneten juristischen oder außerhalb des Stadtbezirks
wohnenden höchstbesteuerten Personen zulässig ist

Schließlich machen wir noch besonders darauf aufmerksam daß da die Wählerliste
den gesetzlichen Bestimmungen gemäß bereits im Juli d Js ausgestellt beziehentlich berichtigt
werden mußte auf inzwischen eingetretene Wohnungsveränderungen keine Rücksicht genommen
werden konnte Es kann deshalb ein jeder zur dritten Abtheilung gehöriger Wähler auch
nur in dem Bezirke zur Wahl zugelassen werden in welchem er sich nach Ausweis der ihm
besonders zugegang nen Einladung in der Wählerliste aufgeführt befindet

Halle den 4 November 1873 Der M agistrat

Bekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfs nachgenannter

Verpflegungsbedürfnisse sowie der Reinigung
Materialien für das hiesige Garnison Lazareth
pro 1874 als

Roggenbrod Semmel Zwieback Weizen
mehl trockene und grüne Gemüse Rind
Kalb Hammel und Schweinefleisch
Schinken Speck Colonialwaaren Bier
Butter Eier Citronen Soda Seife c

soll im Wege der Submission öffentlich an
den Mindestfordernden sowie die Abnahme des
Spülichs und der Küchenabgänge an den
Bestbietenden vergeben werden Die desfall
sigen Forderungen und Gebo e sind bis zum
12 November cr Bormittags 10 Uhr

aus unserem Bureau Garnison Lazareth Stube
Nr 18 woselbst um diese Stunde der Ter
min abgehalten werden wird versiegelt ab
zugeben

Die Bedingungen sind ebendaselbst Morgens
zwischen 8 und 12 Uhr zur Einsicht und
Unterschrift der Unternehmer ausgelegt und
ist in den Offerten ausdrücklich anzugeben
daß die Bedingungen eingesehen und unter
schrieben und die Preise auf Grund derselben
abgegeben worden sind

Halle den 4 November 1873
Königliches Garnison Lazareth

Die Zinsen der Hellfeld fchen Stiftung sollen zunächst für arme Cho
lera Waisen der Gesammtvorstadt Glaucha deren Eltern in diesem Bezirk ver
storbeu sind zu nützlichen Weihnachtsgeschenke Kleider Lehrmitteln dergl
verwendet werden

Wir fordern daher die Vormünder der bezeichneten Cholera Waisen auf
ihre znr Theilnahme berechtigten Mündel

bis zum 13 November d Js i
schriftlich bei uns anzumelden

Die Anmeldungen müssen enthalten
Die Bor und Zunamen der Kinder
das Alter uud den jetzigen Aufenthaltsort derselben
Name Stand und Todeszeit der Eltern
die Straße und Nr desjenigen Hanfes in welchem der Vater oder

die Mutter der Kinder an der Cholera verstorben sind oder doch
ihre Wohnung zur Todeszeit gehabt haben

den 1 November 1873 Die Armen Tirtttion

b

o

ä

Gesucht
wird eine freundliche Wohnung zum Preise
von circa 100 150 zum 1 Januar
Ossertt n in der Exped d Bl niederzul egen

Kinderlose Leute suchen wenn möglich mit
Hausmannsstelle nächsten Januar Wohnung
Adr unter Nr 100 in der Exped d Bl

2 möbl Stuben mit Cab werden von 1
einzelnen Herrn zum 1 Januar in der Nähe
ves Bahnhofs gesucht Gef Offerten unter
H R 28 an die Exp d Bl

Verloren
ein Fünfthalerschein Bitte gegen ange
messene Belohnu ng abzug in der Exp d Bl

Ein kleiner Kinderschnh verl Geg Bel
abzugeben gr Rittergasse 8

H ll

Bor etwa 8 Tagen ein seywarzseicener
Regenschirm gez U irgendwo stehen
geblieben Gegen Belohnung abzugcn

kl Steinstraße 5 1 Tr
Wasserstau der Saale bei Trotha

am 4 Novb AbdS am Unterp 0 M 06 5
am S Novb Mrg am Untrp 0 M 6

t
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Schwere gute N s s zslssstv und ganz vorzügliche
Z i i5ÄKv Z k Zk Mss ZUZss is T ZikSis schöne Ra
senbleiche von den stärksten bis zu den stillsten Mustern auch i
und 12/4 breit zu Bezügen und Betttüchern ohne Naht

Z8Ä88es ZZÄSiiKMtS prachtvollste Muster äußerst
preiswürdig empfiehlt

Ii6 U anä I ALi unä Vll8e1w ik
gr Ulrichsstraße 17

kieliem ki tteiiei I
ist zu verkaufe

Delitzscherstraße 7

Gerstenstroh verkauft die Oeconomie
gr Branhausgasse 30

Kartoffeln verkauft gr Ärauhansgasse 30
zxz L Stuben feine mahagoni Möbel

zu verkaufen gr Wallstraszc I
RT

Aukctions Eommisscir u er Taxator

Hafer verkauft Mann Str 22
1 Bettschirm 1 Kinderb tt verk billig

gr Ulrichsstraße 50
Ein Flügel slehr preiswürdig zu verkaufen

Kirchlhor 8 part
500 H sind auf sichere Hypothek auszu

leben Stohe Bru nos warte 13
2 000 auf gute Hhpoth gesucht

Adr sub S T in der Exped d Bl
5000 Thtr werden auf ein hiesiges neu

erbautes Grundstück mt 2 Morgen Acker zur
1 Hypothek von einem pünktl chen Zinszahler
zu leihen gesucht Adressen A Z 5 in der
Expedition d Bl erbeten

Rein gespülte Nothweinflaschen tauft zum

höchsten Preis Bey r Slnd c

Prima Magdeb Sanerkohl ii lt v
Echte fette Kieler Sprotten I Sorte

s 14 2 Sorte u 7 /z Hl erhielt

Douneistag
frischen Seedorsch
bei

Bärgaffe am Markt
Wiener Würstchen frisch an
gekommen bei Rothenfteitt

Ein großer Kanonenofen wird
z u ka ufen gesucht gr WaUstr I part

Buchführung
Unterzeichneter g ebt practischen Unterricht

der doppelte Buchführung Zeit beliebig
VVekvr Kaufmann

Brunosirarte 13 part
Wäsche wild IN unv au zer dem Hause

angenommen Mauergasse 1 i l Tr r
Zwei junge Madchen suchen Beschäftigung

im Plätten in u außer dem Hause Näheres
Fleischerg sse 39

Eine unabh Pers s sos Besch im Platt
od Weißstkpp Ziäher gr Schlamm 0d II

Einen Tischler zum Fräsen oder Vorrich
ten findet sofort Stellung und Hobelbänke
werden zu kaufen gesucht

in der Holzbildhauerei von R Besser
Ein Schneider welcher außer dem Hause

arbeiten will findet lohnende Arbeit bei
H Schreiber Mauergasse 6

Ein Schneidergeselle erhält Arbeit bei
G Die tzema nn kl Klausstr 12

Ein Former aber nur ein solcher der
schon in einer Gelbgießerei gearbeitet hat und
tüchtig ist findet dauernde Beschäftigung in
der Gelbgießerei von

W Kramer Graseweg 4
Tüchtige Kesselschmiede und

Schwarzvlecharveiter sowie einen
gewandten Wertzeugschlosser
sucht die DamMeMMik von

Ein ord Hausknecht findet 15 Noo gute
Stellung durch Frau May Brunnenplatz I I

Ein Kellnerbursche wird zum sofortigen
Antritt gesucht

im Rathstunnel Marktplatz 2
Ein Laufbursche wird sofort gesucht bei

E Beudheim
Ein Paar Burschen werden sofort gesucht

Saalberg 11
Ein Mädchen für Küche u Hausarbeit

welches zugleich die Wartung eines Kindes
mit übernehmen könnte wird bei gutem Lohne
gesucht Zu erfragen in der Exped d Bl

Ich suche 2 ehrliche u fleißige Mädchen
die eine für die Stubenarbeit und die andere
für die Küche und Hausarbeit sogleich oder
I Jacklar 1874 bei hohem Lohn

Louise v Schlege ll Louisenstra ße 6
Arbeitsame Mädchen für Küche und Haus

arbeit erhalten sofort oder später Stelle durch
Frau Gutjahr Baderei 4

Daselbst ist ein Kind in Ziehe zu geben

llreMlier U alljkeiMselleii
dunkel 20 gl pr Thlr

lichle8 24 1 ch
V Kreppers 0rter 15 ,u Haus

Diese Biere in Originalgebinden
zu Brauereipreiseu osserirt

äas Lior vsxot
l iebieliell8teill NIN kaalsolilössoken

Bestellungen weide angenommen bei Huren
Aug Fiedler gr Klausstraße 10
W Kühne gr Ulrichsstraße 1l
O Friedet Sophienstr 7
Gebr Kircheisen vis a vis Bot G
D Lehman Leipzigerstraße 105
Gnst Rühlemann Königsplatz 7
W E Schmidt Leipzigerstraße 52
0 Thieme Geiststraße 13
1 R Strä ner Geistthor 5

Cons nmtibilien Lieferung
Der Bedarf hiesiger Königlicher Straf

anstalt pro 874 von circa
120 Hectoliter Erbs n

Kl Linsen137 Bohnen26S0 Kilogramm Hirse
650 Fadennudeln

4230 Reis2975 Rindertalg
1350 Schmelzbutter

32000 Roggenstroh
4000 Nüböl

soll Mittwoch den 12 November d I
Bormittags IV Uhr

in der Anstalt zur Lieferung ausgeboten
werden

Vor Beginn der Licitation hat jeder Bieter
eine Eaution von 50 baar oder in Staais
papieren zu erlegen die übrig n Bedingungen
deren Bekanntmachung im Termine erfolgt
liegen im Anstalts Bureau zur Einsicht aus

Nachgebote werden nicht ang nominell
Halle a/S den 17 Oelober 1873

Direktion der Königliche Stra f Anstalt
Mädchen mit der Nadel geübt finden dan

ernde Be ch H Schmidt g r Ulrichestr 50
Eine Maschinen Näherin sucht

L Manheim Geiststr 2
Nähmädchen sucht Rannischestr 13
Ein Wäschen von 15 10 fahren wird

sofort gesucht Dachritzgasse 4 1 Tr
Ein ord Dienstmädchen sucht zum 15 Nov

Mariinögasse 7
Ein Mädchen von außerhalb sucht sofort

einen Dienst als Kindermädchen bei einer
ordentlichen Herrschaft Zu erfragen

Harz 11 im Hof

ZZ z ii

in großer Auswahl empfiehlt billigst

HU III HH It r Leipzigerstr SVS
Rauut aetui

I 1 Hasse 2 Ro eml er 1873Hierdurch erlaube ich mir die ergebene Anzeige daß ich mein früher Leipzigerstr 78
bestandenes Detailgeschäft mit heutigem Tage nach meinem Grundstücke II
verlegte bitte mir das früher geschenkte Vertrauen auch im neuen Locale zu Theil werden
zu lassen nnd wird es mein Bestreben sein meine werthen Kunden reell und pünktlich zu

bedienen Hochachtn g vollZ Seiler meister
Donnerstag Abend ttiivlIn, stets vorzüglich schönes altes

I bo Niebeck H Eo in listet 21m

Donnerstag den K November

Anfang 3 Uhr Entree 2 Sgr
I zxr i iuS mptionie OnioU v Xiöls V Kkräe Ouvertüre 0x vss von Ki Änaäa

v Xl sutser Lonesrt tur Violine von Lxokr Ouvertüre 0x Her Prsiseliützi

Der Saal ist gut geheizt
von L N V Vöber

MüUer s ZLvIIv vuv
Sonntag den 9 November

168 V0reill8 GsT KSI 1tRlk
unter Mitwirkung der Faustischen Capeile

DW Nach dem Concert ii VzZ
Anfang 8 Uhr Adends Eniree an der Kaste 4 A

Billys Z 3 sind vorher in den Cigarrenhandlungen der Herren Kltzing Schmcer
straße u d Klausz Leipzigerslraße zu haben Der Borstand

IIuII IHeute ZiUtiltwoch tl vn eo uil
1 8 Frischen Gänsebraten Bier ff

iieztsiirslioii jiiitileiijlyi Mii
Heute Donnerstag Schlam tesest früh Uhr

Wellfleisch Abends von ö Uhr Wurst und
Suppe Bier ff

Mittwoch den 5 November
6 Kränzchen im Abonnement

Bekanntmachung

Freitag den 7 d M Borm 1 Uhr
sollen im Loeale des Hanpt Stcuer Amts hier
circa 805 A Maclilainr

90 F alte Pappen
48 eingtschmolzenes Blei und
0 kleine Kisten

öffentlich an den Meistbietenden gegen gleich
baare Bezahlung verkaust werden

Halle den 4 November 1873
Königl Haupt Steuer Amt

Submission
Die sofortige Anlieferung einer kleinen

Wasserhaltung Dampfmaschine von 6 Ehlin
dervurchmesser nebst einer kleinen 4 gen Pumpe
mit Kunstkreuz Saug und Steigrohren für
die Königliche Braunkohlengrube bei Langen
bogen soll vergeben wercen Die Lieferungs
bedingungen werden auf Wunsch abschriftlich
mitgetheilt Gefällige Offerten bis zum l0
d M erbeten

Artern den 1 November 1873
Kgl Laugeubogeuer Grubenverwaltung

Berggasse 1 ist eine Wo n v 4 St 4 K
K u Z ub zu vermieih u Ostern zu bezieh

Eine fein möbl Stube u Kammer kann
sogleich von einem Herrn bezogen werden in
der Nähe der Post und des Kreisger chtS

gr Sanoberg 4 2 Tr
Eine einzelne anp Hrau kann einc kleine

freundliche Stube sofort beziehen Mitte der
Stadt Zu erfragen in der Exped d Bl

Eine fem möbl Stube z 1 k M zu ver
Miethen Lindenstr v 2 Tr

Möbl Wohn zu vermuthen Trödel 13
Mühlweg 20 ist zum 1 Januar eine Hof

wohnung an ruhige Leute zu vermuthen

Ein ordentliches Mädchen von 17 Jahren
das das Weißnähen erlernt hat sucht sogleich
oder später einen Dienst Zu erfragen

kl Brauhausgasse 16 im Hofe
2 recht gesunde Ammen vom Landete

3 n 4 Wochen gestillt haben suchen sos St
Näheres d Frau R ötscher Kuttelpsorte 5

Anst Mädchen das nähen u plätten kann
mit guten Attest sucht bald Stelle für Küche
u Haus arbeit durch Frau Rö tscher

Ein Logis im Preise von 125 zum 1
April 1874 zu vermiethen

ZkT gr Ulrichsstr 50

Eine möbl Wohnung aus 1 oder 2 Wohn
und Schlafzimmern bcstchend wird möglichst
in der Nähe des Bahnhofs auf einige Wochm
sofort zu miethen gesucht Adr sud v D
im Hotel zum Russischen Hof

Ein möbl Zimmer wird g sucht im Königs
viertel Abzugeben am Bahnhof 6

Anst Schläfst m K gr Märkerstr 21,1
Anst Schlafstelle kl Schlamm 7
schläfst mit Kost kl Schlamm 3 p
Tischgä ste w erde n ang en kl Schlamm 3

Anst Schläfst mit Kost Herrenstr 20
Anst Schläfst of fen S chülershof 8
Frau Ferdinand zu ihrem heutigen Ge

burtstage unseren herzlichsten Glückwunsch

V 71

Zaniwcrkcrlltkisttt Vttkiii
Freitag den 7 Novbr Abends 8 Uhr

im Noscnthal
Das Ohr und die Gesetze des Hörens
Ertrag von Herrn Lehrer Franke

Stadt Theater
Donnerstag den k Novembcr 1873

Letzie Borstellung im 1 Abonnement

Alar GtuartTrauerspiel in 5 Acten v Fricdr v Schiller
Regie Herr Schaumburg

auf dem i I inKöuigsplatzj U KI OIRS Halle a S

Heute Donnerstag den V November
Abends 7 Uhr
ut VvrliMKvil

lirouse extraordinäre Vvr tvtlunZ
in der ersten Abtheilung wirken sämmt
liche ersten Mitglieder mit in der
zweiten Abtheilung werden die vors
züglichsten Schulpferde vorgeführt

Morgen 28 Vorstellung M 7 Akr
5e Ieu dioimtux 2 Voi teIIuii en

um 4 u 7 Utif

Dem Fräulein Anna H Leipzi
gerstraße 35 die herzlichsten Glückwünsche zu
ihrem heutigen Geburtstage

Ihre Freunde

Dem Bergmann Louis Ulbricht zu seinem
heutigen Wiegenfeste ein dreimal donnerndes
Hoch daß der ganze Sandberg zittert

L K B GVolksküche kl Klausstr 5
Donnerstag Graupen mit Rindfleisch

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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